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Mobilität in Deutschland 2017: Öffentlicher Verkehr größter Gewinner 

 
Die ersten Ergebnisse der neusten Auflage von „Mobilität in Deutschland“ (MiD), der bundesweiten 
Mobilitätsstudie des  Meinungsforschungsinstitut infas im Auftrag des 
Bundesverkehrsministeriums, liegen vor. Laut Kurzreport, der seit letzter Woche online steht, ist der  
Öffentliche Personenverkehr (ÖPV) mit Bussen und Bahnen dabei der größte Gewinner: Der ÖPV-
Marktanteil nach Personenkilometern ist demnach seit der letzten Erhebung im Jahr 2008 von 15 
auf 19 Prozentpunkte gestiegen. Das ist der stärkste Zuwachs aller Verkehrsträger. In den 
vergangenen neun Jahren ist der Öffentliche Personenverkehr damit bei den Personenkilometern um 
26 % gewachsen. 

VDV-Präsident Jürgen Fenske dazu: „Dieser Trend  ist nicht nur sehr erfreulich, sondern er bestätigt 
auch unsere tägliche Wahrnehmung in den Verkehrsunternehmen. Immer mehr Menschen nutzen 
das gute Bus- und Bahnangebot in Deutschland, die seit 20 Jahren jährlich steigenden Fahrgastzahlen 
bestätigen das. Der Öffentliche Verkehr leistet durch sein kontinuierliches Wachstum gerade in den 
Großstädten und Ballungsräumen wichtige Beiträge in Sachen Luftreinhaltung und für die zu 
erreichenden Klimaschutzziele. Unser Ziel als Branche ist es, bis zum Jahr 2030 im Personenverkehr 
um weitere 30 Prozent und im Schienengüterverkehr um weitere 22 Prozent zu wachsen und damit 
Marktanteile hinzu zu gewinnen. Wie die aktuellen Ergebnisse der MiD-Studie zeigen, ist das ein 
ambitioniertes aber machbares Ziel. Für mehr Öffentlichen Verkehr in Deutschland müssen allerdings 
die politischen Rahmenbedingungen weiter verbessert, Kapazitäten ausgebaut und Zugangsbarrieren 
zum Nahverkehr abgebaut werden. Und auch in ländlichen Räumen wollen wir mit Blick auf die 
Klimaschutzziele und die Gleichwertigkeit der Lebensverhältnisse vor Ort die Potenziale des 
Öffentliche Verkehrs nutzen, zum Beispiel über verbesserte Angebote für Pendler.“ 

Hinweis an die Redaktionen:  
Den Kurzreport der Studie „Mobilität in Deutschland 2017“ gibt es auf den Internetseiten des 
Bundesverkehrsministeriums zum Download: 
http://www.bmvi.de/SharedDocs/DE/Artikel/G/mobilitaet-in-deutschland.html 

 

 

Im Verband Deutscher Verkehrsunternehmen (VDV) sind rund 600 Unternehmen des Öffentlichen Personenverkehrs und 
des Schienengüterverkehrs organisiert. Täglich ersetzen Busse und Bahnen rund 20 Millionen Autofahrten und 77.000 voll 
beladene Lkw. So sorgen der VDV und seine Mitgliedsunternehmen dafür, dass Deutschland nachhaltig mobil bleibt! 

 

http://www.bmvi.de/SharedDocs/DE/Artikel/G/mobilitaet-in-deutschland.html

	Mobilität in Deutschland 2017: Öffentlicher Verkehr größter Gewinner
	Die ersten Ergebnisse der neusten Auflage von „Mobilität in Deutschland“ (MiD), der bundesweiten Mobilitätsstudie des  Meinungsforschungsinstitut infas im Auftrag des Bundesverkehrsministeriums, liegen vor. Laut Kurzreport, der seit letzter Woche onl...
	VDV-Präsident Jürgen Fenske dazu: „Dieser Trend  ist nicht nur sehr erfreulich, sondern er bestätigt auch unsere tägliche Wahrnehmung in den Verkehrsunternehmen. Immer mehr Menschen nutzen das gute Bus- und Bahnangebot in Deutschland, die seit 20 Jahr...


